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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Ein ereignisreiches erstes Halbjahr liegt hinter uns, und der Som-
mer hat nun Einzug gehalten. Es ist die Zeit des Durchatmens, 
aber auch die Zeit, um auf aktuelle Entwicklungen in unserer Ge-
meinde zu blicken.

Herausfordernde Finanzen und verlässliche Arbeit
Die finanzielle Lage ist und bleibt leider nach wie vor stark ange-
spannt. Auch für unsere Gemeinde Oberschützen zeichnen sich 
auf absehbare Zeit keine besseren wirtschaftlichen Aussichten ab. 
Dennoch versichere ich Ihnen, dass wir im Gemeinderat und in 
der Verwaltung alles daransetzen, unsere Aufgaben für Sie best-
möglich, sparsam und pflichtbewusst zu erfüllen.

Badespaß im geschichtsträchtigen Freibad
Ein erfreulicher Höhepunkt im Gemeinde- und Gesellschaftsleben 
war die Öffnung des Freibads am 31. Mai. Wir starten heuer in 
die bereits 96. Badesaison! Damit ist unsere Anlage das älteste 
noch geöffnete Freibad im gesamten Burgenland. Mit den Sanie-
rungs- und Erhaltungsmaßnahmen in den letzten Jahren können 
wir auch in der heurigen Badesaison für Badespaß und Abkühlung 
für alle Generationen aus Oberschützen sowie für die gesamte Re-
gion garantieren. 

Infrastruktur: Brücken, Glasfaser und Fernwärme
Nach den verheerenden Hochwasserschäden gibt es wichtige 
Fortschritte: Die weggeschwemmten Brücken wurden vom Land 
Burgenland neu errichtet. Aufgrund strenger wasserrechtlicher 
Auflagen war es uns jedoch leider nicht möglich, ausnahmslos alle 
betroffenen Brücken wiederherzustellen. Beim Glasfaserausbau 
bleiben wir weiterhin intensiv am Ball, um den digitalen Fortschritt 
in unserer Gemeinde zügig voranzutreiben. Zum Thema Fern-

wärme im Ortsteil Oberschützen sind derzeit keine weiteren Aus-
bauten geplant. Wer im Ortsteil dennoch konkretes Interesse an 
einem Anschluss hat, kann sich gerne am Gemeindeamt melden 
– wir sammeln diese Anfragen und leiten sie direkt weiter.

Gemeinsam für den neuen Radweg
Unser neuer Radweg befindet sich aktuell mitten in der Entste-
hung. In hervorragender, parteiübergreifender Zusammenarbeit 
mit der SPÖ-Fraktion wurde der Antrag eingebracht, die Strecken-
führung von der vielbefahrenen Landesstraße wegzulegen. Es ist 
mir eine große Freude, wenn wir diesen sicheren und attraktiveren 
Radweg noch in diesem Jahr offiziell eröffnen können.

Gemeinsam stark durch den Sommer
Mit der warmen Jahreszeit erwacht auch das gesellschaftliche Le-
ben. Zahlreiche Veranstaltungen in allen Ortsteilen laden in den 
kommenden Wochen zum Verweilen ein. Nutzen wir diese Gele-
genheiten, um zusammenzukommen, die Zusammengehörigkeit 
zu stärken und zu zeigen, dass wir gemeinsam stark sind. Unser 
Zusammenhalt ist das, was Oberschützen auszeichnet.

Ich freue mich sehr darauf, Sie bei den verschiedenen Festen in 
der Gemeinde sowie zum Abschluss dem Gmuafeist am 20. Sep-
tember persönlich zu treffen und nette, anregende Gespräche mit 
Ihnen zu führen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen wunderschönen, er-
holsamen Sommer!

Ihr Bürgermeister
Hans Unger

Bürgermeister Hans Unger
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Ein offenes Ohr - Der Bürgermeister informiert:

In die Restmülltonne im Burgenland gehört Abfall, der 
nicht recycelt werden kann und nicht zu den Problem-
stoffen zählt. Der Restmüll wird in der mechanisch-bi-
ologischen Abfallbehandlungsanlage in Oberpullendorf 
behandelt. 
 
DAS GEHÖRT IN DEN RESTMÜLL:
•	�Hygieneartikel: Babywindeln, Binden, Tampons, Feucht-

tücher, Wattestäbchen, benutzte Taschentücher.
•	�Staub & Asche: Staubsaugerbeutel, Kehricht, ausge-

kühlte Asche.
•	�Hausrat (kaputt/verschmutzt): Nicht mehr verwertbare 

Textilien, kaputte Schuhe, Ledersachen, kaputtes Spiel-
zeug, Geschirr, Porzellan, Keramik, Spiegelglas.

•	�Sonstiges: Zigarettenstummel, Kaugummi, Filzstifte, 
Kugelschreiber, Klebebänder, Backpapier, Katzenstreu, 
Kleintiermist. 

WICHTIG: DAS DARF NICHT IN DEN 
RESTMÜLL!
•	�Verpackungen: Verpackungen (Kunststoff, Metall, Ver-

bundstoffe) gehören in den Gelben Sack/die Gelbe 
Tonne.

•	�Altpapier & Kartonagen: In die Altpapiertonne.
•	�Bioabfall: Speisereste, Gartenabfälle (in die Biotonne 

oder Eigenkompostierung).
•	�Problemstoffe: Batterien, Farben, Lacke, Medikamente, 

Elektrogeräte (Abgabe bei der Abfallsammelstelle/ASS).
•	�Verpackungsglas: Flaschen und Konservengläser (in 

den Altglas-Container). 

WICHTIG: KEINE ABLAGERUNGEN AM 
ÖFFENTLICHEN WASSERGUT!
Das Öffentliche Wassergut (Gewässer und Uferbereiche) 
erfüllt wichtige Aufgaben für den Hochwasserschutz und 
die Natur. Ablagerungen von Grünschnitt, Brennholz 
oder Baumaterialien in diesen Bereichen sind streng 
verboten und führen zu ernsten Problemen:
•	�Hochwassergefahr: Blockiert den Abfluss und führt zu 

Verklausungen 
•	�Uferschäden: Zerstört die Grasnarbe und destabilisiert 

Böschungen 
•	Naturzerstörung: Schadet der Ökologie des Gewässers 
•	�Erschwerte Pflege: Behindert wichtige Instandhaltungs-

arbeiten 
Bei Verstößen drohen den Verursachern rechtliche 
Schritte wie Besitzstörungs- und Unterlassungsklagen. 
Bitte halten Sie die Uferbereiche sauber!

FÜR EIN GUTES MITEINANDER:
WICHTIGE PFLICHTEN FÜR HUNDEBESITZER
Unsere Hunde bereichern mit Sicherheit das Leben der 
Hundehalter. Jedoch müssen diese auch respektieren, 
dass es Menschen gibt, die Angst davor haben. Damit das 
Zusammenleben zwischen Menschen und Tier sowie zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-Hundehaltern im gesam-
ten Gemeindegebiet reibungslos funktioniert, möchten 
wir an die wichtigsten gesetzlichen Pflichten erinnern:
•	�MELDEPFLICHT: Jeder Hund muss offiziell bei der Ge-

meinde angemeldet werden. 
•	�LEINE ODER MAULKORB: Zum Schutz aller Bürgerinnen 

und Bürger sowie anderer Tiere gilt im Gemeindegebiet 
laut Hundehaltungsverordnung eine klare Regelung: 
Hunde müssen an öffentlichen Orten entweder an der 
Leine geführt werden oder einen Maulkorb tragen.

•	�SAUBERE UMWELT: Die Verunreinigung von Gehwegen, 
Straßen und Grünflächen ist kein Kavaliersdelikt. Bitte 
nehmen Sie beim Gassigehen immer Hundekotsackerl 
mit und entfernen Sie die Hinterlassenschaften Ihres 
Tieres sofort.
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Ein offenes Ohr - Der Bürgermeister informiert:

SICHER UNTERWEGS 
MIT DEM E-SCOOTER: 
NEUE REGELN AB 1. MAI 2026!
E-Scooter sind praktisch, erfordern im Straßenverkehr 
jedoch klare Regeln für ein sicheres Miteinander. 

Seit dem 1. Mai 2026 gelten aktualisierte rechtliche 
Bestimmungen:

WO DARF GEFAHREN WERDEN?
•	�Radwege & Fahrbahn: E-Scooter gehören auf Rad-

fahranlagen oder auf die Straße.
•	�Gehwege verboten: Fahren auf Gehsteigen/Gehwe-

gen ist strikt untersagt.

 DAS GILT BEIM TEMPO
Je nach Geschwindigkeit gelten andere rechtliche Re-
geln für die elektrischen Roller:
•	�Bis 25 km/h: Max. 25 km/h und 600 Watt Leistung 

sind erlaubt. Diese Geräte gelten rechtlich als Fahrrä-
der.

•	�Über 25 km/h: Schnellere oder stärkere Scooter gel-
ten als Kraftfahrzeuge. Sie benötigen Kennzeichen, 
Versicherung sowie einen Führerschein und dürfen 
Radwege nicht benutzen.

RICHTIGES PARKEN IM ORTSGEBIET
•	�Scooter müssen primär auf Fahrradabstellplätzen oder 

am Parkstreifen abgestellt werden.
•	�Das Abstellen auf dem Gehsteig ist erst ab einer Min-

destbreite von 2,5 Metern erlaubt.
•	�Leit- und Hilfssysteme für Menschen mit Beeinträchti-

gungen, Hauseingänge und Haltestellenbereiche müs-
sen immer komplett frei bleiben.

WICHTIGE SICHERHEITSREGELN
•	�Promille-Grenze: Für E-Scooter-Fahrer gilt ein Limit 

von maximal 0,5 Promille.
•	�Helmpflicht: Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren 

müssen verpflichtend einen Helm tragen.
•	�Allein fahren: Zu zweit auf einem Scooter zu fahren ist 

verboten und strafbar.
•	�Ausrüstung: Zur Pflichtausstattung gehören funkti-

onierende Bremsen, eine Klingel/Hupe, Blinker sowie 
Reflektoren und Licht.

HUNDERVERBOT – FRIEDHÖFE

Wir dürfen darauf aufmerksam 
machen, dass in unseren 
Friedhöfen Hundeverbot ist. 

FAHRRADSTRASSE
Radfahren wird meist als Freizeitsport touristisch beworben. In den Städten 
hat sich das Fahrrad zunehmend auch als umweltfreundliches und alltags-
taugliches Verkehrsmittel bewährt und dieser Trend setzt sich endlich auch 
auf dem Land durch. Im Südburgenland werden einige Fahrradstraßen er-
richtet, die Strecke Willersdorf-Oberschützen ist derzeit im Bau. Fahrrad-
straßen unterscheiden sich wesentlich von Radwegen (siehe Tafeln). 

Während der Radweg nur für Radfahrer (und entsprechende Fahrzeuge) 
erlaubt ist, gibt es auf der Fahrradstraße einen eingeschränkten Mischver-
kehr: für andere Fahrzeuge ist die Benützung (Durchfahrt) verboten, aber 
das Zu- und Abfahren (z.B. Anrainer, landwirtschaftlicher Verkehr) ist er-
laubt. Lenker von Kfz dürfen Radfahrer aber weder behindern noch ge-
fährden und es gilt Tempo 30.

Der Radverkehr ist also bevorzugt und Nebeneinanderfahren ist erlaubt.
Die genauen Bestimmungen finden Sie in der Straßenverkehrsordnung 
(StVO, §§ 67 und 76a) auf ris.bka.gv.at und in Broschüren, u.a. „Regeln fürs 
Radeln“ auf radlobby.at. 



5

Aus der Großgemeinde

BÜRGERMEISTERSTAMMTISCH 
WOCHENENDE: 
Vom 16. bis 19. April 2026 besuchten rund 200 Bür-
gerinnen und Bürger die Stammtische. Bürgermeister 
Hans Unger besuchte jeden Ortsteil, hörte zu, nahm An-
liegen auf und ließ keine Frage unbeantwortet. Rückbli-
ckend zeigte sich ein intensiver Austausch, der direkten 
Kontakt ermöglichte und die vielfältigen Eindrücke von 
Bedürfnissen, Ideen und Herausforderungen aufzeigte. 
Die aktuellen Anliegen umfassen Straßen- und Radweg-
infrastruktur, Förderungen und Projekte sowie digitale 
Kommunikation und Bürgerbeteiligung. Seitens der Ge-
meinde steht die Umsetzung im Mittelpunkt: Gleich An-
fang der darauffolgenden Woche wurde mit der Umset-
zung begonnen.

Beratung 
& Verkauf

Reparatur 
& Service

utb 
Academy

24h online 
bestellen

utb Laser und 
VermessungstechnikGmbH

Industriestraße 26a 
A-7400 Oberwart 

T +43 3352 380 90 
eMail office@utb.at

Der Spezialist
für Vermessungs­
technik

www.utb.at



ORCHESTERKONZERT AM 26. MAI 2026

Am 26. Mai 2026 gastierte der international renommierte 
Dirigent Dennis Russell Davies mit einem bunten Pro-
gramm bereits zum zweiten Mal beim Symphonieorche-
ster Oberschützen der Kunstuniversität Graz im Univer-
sitäts- und Kulturzentrum Oberschützen. Das Programm 
mit Richard Strauss’ „Don Quixote“ und Frank Martins Kon-
zert für 7 Bläser und Pauke, bot insgesamt zehn Studie-
renden die Möglichkeit als Solistin oder Solist aufzutreten. 
Sehr gelungen war auch die österreichische Erstauffüh-
rung der Symphonie Nr. 3 der chinesisch-amerikanischen 
Komponistin Chen Yi, die dafür extra angereist war.

MUTTER- UND VATERTAGSFEIER

Am 09.05. fand im Gasthaus Koller in Bergwerk die Mut-
ter- und Vatertagsfeier statt, bei der auch VertreterInnen 
der Gemeinden anwesend waren. OGV Willi Huber, Bür-
germeisterin Renate Habetler und Bürgermeister Ing. 
Wolfgang Notnagel dankten den Müttern und Vätern für 
ihre wertvolle Arbeit in der Familie und Gesellschaft und 
ehrten die Mütter mit einem kleinen Geschenk.
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Aus der Großgemeinde

VORSTELLUNG KONZEPT SICHERER 
SCHULWEG
DI Cordula Müller von 
der Mobilitätszentra-
le Burgenland stattete 
uns im vorigen Jahr ei-
nen Besuch ab und ge-
meinsam besprachen 
wir einiges im Rah-
men der klimafreund-
lichen Mobilität. Eben-
so stand als wichtiges Thema die Verkehrssicherheit im 
Bereich des Schulkomplexes bzw. Kindergartens an. Sie 
griff dieses Thema auf und präsentierte uns im April ein 
Konzept, welches wir im Rahmen der budgetären Mittel 
versuchen umzusetzen. 

PODIUMSKONZERT AM 12. MAI 2026

Am 12. Mai 2026 traten die talentiertesten Studieren-
den des Instituts Oberschützen der Kunstuniversität Graz 
beim Podiumskonzert im Reduce Kultursaal in Bad Tatz-
mannsdorf zahlreich in Erscheinung und präsentierten 
ihre hochkarätigen Beiträge.

NEUER VORSTAND PVÖ

Bei der Jahreshauptversammlung im April wurde der neue 
Vorstand des PVÖ - Ortsgruppe Tauchen-Oberschützen 
gewählt und Wilhelm Huber weiter einstimmig als neuer 
Obmann bestätigt.
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Aus der Großgemeinde

Auch wenn das Wetter nicht ganz 
mitspielte, zählte bei der Rote-Na-
sen-Run-Veranstaltung in Ober-
schützen die gute Stimmung und der 
wohltätige Zweck. Die Anmeldungen 
und Startgelder flossen wie geplant 
in die Spendenkasse zugunsten der 
Rote Nasen Clowndoctors.

Drei Strecken standen zur Auswahl, 
alle angenommen von Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern in unterschied-
lichen Fortbewegungsarten: mit 
Fahrrad, im Kinderwagen, gehend 
oder laufend. Sicherheit wurde von 
Anfang an großgeschrieben: Die Feu-
erwehren Oberschützen und Willers-
dorf standen für eine sichere Durch-
führung der Veranstaltung bereit.

Trotz Regen herrschte vor Ort eine 
hervorragende Stimmung. Für Unter-
haltung war bestens gesorgt: Schau-
kel, Schießbude und eine Hüpfburg 
sorgten bei Groß und Klein für gute 
Laune. Auch das leibliche Wohl kam 
nicht zu kurz.

Ein großer Dank geht an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die Zeit und En-
gagement einbrachten. Schön, wenn 
Menschen freiwillig und unentgelt-
lich Zeit für den guten Zweck schen-
ken. Ein herzliches Dankeschön auch 
den aktiven Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern. 

ROTE-NASEN-LAUF IN OBERSCHÜTZEN 
TROTZ LEICHTER WETTERTURBULENZEN ERFOLGREICH

Beim Oberschützer ROTE NASEN LAUF 2026
wurden 2.597 € Spenden gesammelt.

Damit ermöglicht ihr 124 Clownbesuche für
mehr Lebensfreude.
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LEBENSBAUM 
FRIEDHOF OBERSCHÜTZEN

Aufgrund akuter Gefahr durch immer wiederkehrende 
starke Windspitzen musste der Baum am Friedhof Ober-
schützen vorsorglich gefällt werden. Ein Umstürzen hät-
te gravierende Schäden an Gräbern verursachen können. 
Sturmschäden an fremdem Eigentum wird von der Versi-
cherung nicht gedeckt und entsprechend müsste eine pri-
vate Versicherung greifen. Seitens der Gemeinde gilt: Aus 
Gründen der Pietät soll Ruhe und Würde erhalten bleiben. 
Lärm und Schäden belasten Trauernde zusätzlich und 
kann vermieden werden. Der Baum konnte bereits ohne 
weitere Schäden Stück für Stück entfernt werden. 

URNENGARTEN
Der Urnengarten in 
Oberschützen ist zu 
klein geworden und 
musste mit Hilfe un-
serer Mitarbeiter des 
Bauhofes erweitert 
werden. 

FREIBAD OBERSCHÜTZEN
Anfang Mai wurde das 
Freibad Oberschützen 
von den Mitarbeitern 
des Bauhofes geputzt 
und für die Befüllung 
startklar gemacht. 
Alfred Wolfger, nicht 
nur Mitarbeiter des 
Bauhofes sondern 
auch Bademeister war seither mit den Arbeiten, die für 
den Badebetrieb notwendig waren, beschäftigt. 
Am 31. Mai öffnete das Freibad seine Pforten. Wir freuen 
uns eine neue Bademeisterin – Natascha Allerbauer – be-
grüßen zu dürfen. 

Ortsteil Oberschützen

BRÜCKEN 

Seit einigen Wochen arbeitet das Land Burgenland an der 
Wiederherstellung der Brücken in Oberschützen und Unter-
schützen, welche dem Hochwasser zum Opfer gefallen sind. 

Die Gemeinde Oberschützen hatte hier keinen nennenswerten 
Einfluss auf die Ausführungen der Brücken und der Furt.
Alle Brücken und die 
neue Bachüberfahrt am 
Furtweg mussten was-
serrechtlich bewilligt 
werden. Deshalb sind 
die Brücken größer aus-
gefallen als die alten. 
Beim Furtweg war aus 
wasserrechtlicher Sicht eine Brücke nur schwer umsetzbar, da 
es eine gewisse Höhe benötigt, damit das Wasser im Ernstfall 
ungehindert durchfließen kann.

Diese Höhe und die damit verbundene Barrierefreiheit (An-
rampung) konnte nicht umgesetzt werden. Die barrierefreie 
Rampe hätte in Privateigentum gemündet. Deshalb gibt es 
jetzt die Lösung mit der Überfahrt.

Wir sind dankbar das alle Brücken und die Überfahrten ohne 
Kosten für die Gemeinde errichtet wurden.

MUTTERTAGSFEIER

Der Seniorenbund Oberschützen lud zur Muttertagsfei-
er ins Restaurant Pranger ein. Viele Mütter und Jubilare 
waren der Einlandung gefolgt. Nach dem herzlichen Emp-
fang und der Überreichung der Präsente für die Mütter 
durch den Bürgermeister wurde gemeinsam Mittag ge-
gessen und ein paar schöne Stunden verbracht. 
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Ortsteil Oberschützen

FLURREINIGUNG IN OBERSCHÜTZEN

Die Gemeinde Oberschützen hat gemeinsam mit der 
Volksschule und der Mittelschule Oberschützen, mit rund 
300 Schülerinnen und Schülern, sowie 30 Pädagoginnen 
und Pädagogen, eine Flurreinigung organisiert. 

Die große Beteiligung zeigte das Engagement der jungen 
Menschen für die Schulgemeinde: Die Teilnehmenden 
sammelten Müll rund um Oberschützen, der anschlie-
ßend vom Bauhofteam der Gemeinde entlang der Routen 
eingesammelt wurde.

Nach der erfolgreichen Aktion lud die Gemeinde Ober-
schützen zu einer Stärkung ins Feuerwehrhaus ein. Dabei 
stand der Austausch über Umweltbewusstsein und Müll-
sensibilisierung im Mittelpunkt – besonders wichtig, um 
die Jugend für nachhaltiges Handeln zu stärken.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mitgemacht haben, 
an die beteiligten Schulen und an die Unterstützerinnen 
und Unterstützer. Euer Einsatz macht Oberschützen sau-
berer und lebendiger!

MOBILE MASSAGE 
MARKUS GRABENHOFER

WILLERSDORF 90
7432 OBERSCHÜTZEN

0664/64 39 435
Termin nach Vereinbarung

Klassische Massage · Lymphdrainage · Fußreflexzonenmassage u.v.m.
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Ortsteil Oberschützen
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GROSSER HIANZNTOG IM HAUS DER 
VOLKSKULTUR 

Am ersten Sonntag im Juni feierte der Hianzenverein im 
Haus der Volkskultur sein 30-jähriges Jubiläum. Das prall 
gefüllte Haus verwandelte sich in eine Festzone mit Musik, 
Tanz und regionaler Kulinarik. Motto: „A Musi sou gmiadla 
mit Liada va friacha“ von Gramüposcha aus Gols, burgen-
ländische Volksmusik brachte Stimmung und Tanz. Das 
Programm umfasste zudem Chormusik der Singgemein-
schaft Oberschützen, Volkstanz aus Glasing und den Stru-
dellied-Auftritt der Kinder der Volksschule Oberschützen: 
„Wos is heit fia a Tog?“

BESUCH IN DER FRIEDHOFSKIRCHE

In der mittelalterlichen Friedhofskirche St. Bartholomä-
us in Oberschützen werden immer wieder Gäste begrüßt, 
die das Angebot für Besuch und Führung nützen. Wissen-
schaftler und andere am Mittelalter Interessierte aus Ös-
terreich und Ungarn, Kurgäste, Oberschützer Schüler frü-
herer Jahrgänge (Maturantentreffen) sowie Reisegruppen 
finden den Weg in diese Kirche. So auch die Wandergrup-
pe Pauli-Pilgrims der evangelischen Pauluskirche in Wien 
und eine Gruppe mit Wilfried Salber.

TAG DER BLASMUSIK 2026 - 
BLASMUSIK ON TOUR 

Am 1. und 3. Mai war die Blasmusik Oberschützen/Bad 
Tatzmannsdorf in allen Ortsteilen zu Gast. 

Die MusikerInnen präsentierten Walzer, Polka und Marsch 
unter Leitung von Marie-Christin Gangoly. Marketende-
rinnen führten die Richtung an, servierten Schnaps und 
plauderten mit dem Publikum. Für Kinder gab es Nasche-
reien. Die Tage waren bei strahlendem Sonnenschein ge-
lungene Traditionstage voller Musik und Austausch.
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Ortsteil Oberschützen
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ÖSTERREICHISCHER MEISTERTITEL 
IM ROPE SKIPPING

Bei den 21. Austrian Masters in 
Groß-Siegharts sicherte sich Aria-
na Auer vom Rope Skipping Ver-
ein Oberschützen den öster-
reichischen Meistertitel in der 
Mehrkampf-Wertung der Juni-
oren (12–15 Jahre).

Der Erfolg basierte auf ihrer Viel-
seitigkeit in allen drei Pflichtdiszi-
plinen: mit Spitzenplatzierungen 

in den beiden Speed-Disziplinen 
(Sprint und Ausdauer) sowie im an-
spruchsvollen Freestyle holte sie 

damit souverän den Gesamtsieg. Mit diesem nationalen 
Titel im Rücken blickt die junge Athletin nun voller Fokus 
auf die kommenden internationalen Herausforderungen.

ERFOLG BEIM SPRING CUP: 
ARIANA AUER QUALIFIZIERT 
SICH FÜR DIE EM
Beim diesjährigen Spring 
Cup im Rope Skipping am  
07. März in Graz sicher-
te sich Ariana Auer den 
Gesamtsieg in der Alters-
klasse der Junioren (12–
15 Jahre). 

Obwohl die 11-Jährige 
zum ersten Mal in die-
ser Gruppe antrat, be-
hauptete sie sich gegen 
die Konkurrenz und ge-
wann den Overall-Titel 
ihrer Wertungsklasse. 

Mit dieser Leistung qua-
lifizierte sie sich souverän für die Europameisterschaft 
2026 in Norwegen, wo sie im August für Österreich an den 
Start gehen wird.”

v.l. Johann Decker, 
Ariana Auer, 
Iryna Kortyak

DEINE ZUKUNFT.
DEIN KONTO.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

Impressum: Medieninhaber: Zentrale Raiffeisenwerbung, 1030 Wien, Hersteller: AV-Verlag
Bankenbedarfsartikel NfG. KG, 1140 Wien, Herstellungsort: Wien, Stand: Jänner 2026

Für Jugendliche ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken,
solange der Vorrat reicht. Weitere Bedingungen und wichtige Einschränkungen,
insbesondere zu den Entgeltvergünstigungen, sind über den QR-Code abrufbar.

Gratis Jugendkonto eröffnen
und JBL Kopfhörer holen.

raiffeisen.at/jugendkonto

rbk_sp1_Produkt_A5_quer_RZ.indd   1rbk_sp1_Produkt_A5_quer_RZ.indd   1 24.11.25   11:2724.11.25   11:27
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Ortsteil Unterschützen

Gesund bleiben – mit der richtigen Vorsorge!
Nutzen Sie die Möglichkeit der „Vorsorgeuntersuchung auf Krankenkasse“

und sorgen Sie aktiv für Ihre Gesundheit vor.
Regelmäßige Kontrollen helfen, Risiken frühzeitig zu erkennen

und gezielt gegenzusteuern.

Neu bei uns: Belastungsergometrie (Herz-Kreislauf-Test)
Zur Überprüfung Ihrer körperlichen Leistungsfähigkeit und Herzgesundheit –

ideal zur Vorsorge oder bei bestehenden Beschwerden.

Vereinbaren Sie Ihren Termin – wir sind gerne für Sie da!

Ihre

Kontakt: 0676 611 00 58 | www.internist-oberschuetzen.at

VEREIN(T) UNTER BÄUMEN

Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Un-
terschützen bedankt sich bei allen Besucherinnen und 
Besuchern, die unsere Veranstal-
tung „Verein(t) unter Bäumen“ 
besucht haben. Trotz eines Re-
genschauers ließen sie sich die 
gute Laune nicht verderben und 
verlegten die Feier kurzerhand ins 
Feuerwehrhaus. Dort wurde in ge-
mütlicher Atmosphäre weiterge-
feiert, geplaudert und gemeinsam 
Zeit verbracht. 

Die Freude über die zahlreichen 
Gäste war groß, das positive 
Feedback und die angenehme 
Stimmung, die den Nachmittag zu etwas Besonderem 
gemacht haben. Großen Anklang fanden auch die vielen 
köstlichen Salatvariationen und die liebevoll zuberei-
teten Mehlspeisen, die für ein abwechslungsreiches ku-
linarisches Angebot sorgten. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Hel-
fern! Schön, dass ihr dabei wart – der Verschönerungs-
verein freut sich schon auf das nächste gemeinsame Fest!
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OSTERUMTRUNK

Am Karsamstag fand in Aschau wieder ein Osterumtrunk 
statt, welcher von der Aschauer Jugend veranstaltet wur-
de. Auch dieses Jahr hat der Osterhase wieder ein paar 
Eier versteckt, welche mit Freude von den Kindern ge-
sucht wurden. Im Anschluss folgte ein gemütliches Bei-
sammensein.

Ortsteil Aschau

NEUES BRÜCKENGELÄNDER 
IN DER AU

Das durchs Hochwasser weggeschwemmte Brückenge-
länder in der Aschauer Au wurde neu gemacht. 

ASCHAUER PFINGSTFEST 2026

Beim diesjährigen Aschauer Pfingstfest durfte wieder 
ausgelassen gefeiert werden. Am Samstag wurde das 
Fest mit einem traditionellen Maibaumumschnitt eröff-
net. Anschließend sorgten „die Spüleit" für einen ausge-
lassenen Abend. Am Sonntag unterhielt der MV Gschaidt 
die zahlreichen Besucher des Frühschoppens. Danach 
ließen "Die Schlawiner" das Fest bis in den Abend hinein 
ausklingen.

FLURREINIGUNG

Im April machte sich eine kleine Gruppe von Aschauer-
Innen auf den Weg, um die Flurreinigung durchzuführen. 
Natürlich wäre es schön gewesen, wenn mehr Andrang 
gewesen wäre, aber die Gruppe hat ihr bestes gegeben 
und einiges an Müll gesammelt. 
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Ortsteil Willersdorf

OV Ernst Karner informiert:

GÜTERWEGE – 
SANIERUNG U.  MÄHARBEITEN

Die Sanierung und Instandhaltung der Güterwege in 
unserer Gemeinde wurden finanziell mit ca. 50 % aus 
Landesmitteln durchgeführt. Ebenso wurden die Pflege-
maßnahmen mit 50 % Gemeinde und 50 % Landesmittel 
finanziert. Ab dem heurigen Jahr wird laut Beschluss der 
Landesregierung die Landesförderung eingestellt. Jetzt 
stellt sich die Frage, wer wird die Aufrechterhaltung und 
Pflege dieser Wege in unserer Gemeinde mit dem größ-
ten Wegenetz im Bezirk Oberwart finanzieren?

FVV VERSCHÖNERT WIEDER

Der Verschönerungsverein Willersdorf unter der Leitung 
von Peter Weinzettl erneuerte die Pflanzbeete rund um 
das Kriegerdenkaml, setzte neue Randleisten und be-
pflanzte auch wieder die Kisterl für die Brückengeländer 
am Anger. Herzlichen Dank an die freiwilligen Helfer.

STRASSENBANKETT
Beim Bürgermeisterstammtisch in 
Willersdorf war unter anderem aus-
gespühltes Bankett Thema. Die Mit-
arbeiter des Bauhofes haben das 
Bankett aufgefüllt und bestehende 
Gefahren eingeschränkt. 
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Rotes Kreuz

INFORMATION:
Jede Person ist zur Ersten Hilfe verpflichtet, wenn ein 
Mensch in Not ist. Nicht Helfen zieht rechtliche Konse-
quenzen nach sich. Selbst wenn man selbst gar nicht betei-
ligt war, beispielsweise Zeuge eines Verkehrsunfalls, kann 
es strafbar sein, nicht zu helfen. 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Jeder von uns war schon einmal in der Situation Erste Hilfe zu 
leisten. Manchmal geht es automatisch und man bekommt es 
eigentlich gar nicht mit, dass es sich um Erste Hilfe handelt.

Um bei der Ersten Hilfe ruhig zu bleiben und den Verletzten 
bestmöglich versorgen zu können bietet die Gemeinde Ober-
schützen heuer wieder einen Erste Hilfe Kurs mit 16 Stunden, 
davon 8 online zu Hause, oder einen Kleinkindernotfallkurs an.

Die Kosten dafür übernimmt die Gemeinde Oberschützen.

Gerne können Sie sich schon unter 03353/7524-24 oder per 
Mail an elke.kainz@oberschuetzen.bgld.gv.at anmelden.

Beim Oberschützer ROTE NASEN LAUF 2026
wurden 2.597 € Spenden gesammelt.

Damit ermöglicht ihr 124 Clownbesuche für
mehr Lebensfreude.



Der Bürgermeister,  

die Gemeindevertreter 

sowie das Team der Gemeindezeitung 

gratulieren allen Jubilaren 

recht herzlich!

Wir gratulieren zum 80er: 
Hilde Josefine Doczy – Unterschützen
Josef Mayer, Mag. – Willersdorf
Ilse Graf – Oberschützen
Erika Anna Schranz – Willersdorf
Margit aus der Schmitten – Willersdorf
Anneliese Zetter – Willersdorf
Erich Hofer - Oberschützen

Wir gratulieren zum 85er: 
Gertraud Gamerith – Oberschützen
Johann Kaippel – Unterschützen
Herta Kappel – Schmiedrait
Gerda Kainz – Aschau
Friederike Hochreiter – Aschau
Klaus Ulreich – Aschau
Günter Leirer - Oberschützen

Wir gratulieren zum 95er: 
Christine Beiglböck – Aschau, 95

Wir gratulieren: 
Frederick William Spracklin, Mag.  – 
Oberschützen, 93
Adolf Krutzler – Oberschützen, 93
Hermine Schönfeld – Aschau, 92
Ida Graf – Unterschützen, 92

DIE JUBILARE 

Stefan Stubits aus Aschau feierte seinen 90. Geburtstag.  
Die Vertreter der Gemeinde gratulieren auf das Herzlichste. 

Bürgermeister Hans Unger und Ortsvorsteherin Daniela  
Pratscher statteten Melitta und Franz Baldauf aus Schmiedrait 
einen Besuch ab und überbrachen herzliche Wünsche zum  
60. Hochzeitstag. 
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Herzliche Gratulation.

Unser Dorf – Unser Laden

Sonnenweg 3   ❊   7432 Aschau i. Bgld.   ❊   KAUFHAUS mit Imbiss

SchneiderS
hofladen
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Unsere Kindergartenpädagogin Bernadette Schranz beging 
ihren 40. Geburtstag. Bürgermeister Hans Unger und Amtslei-
terin Monika Schmidt statteten ihr im Kindergarten Oberschüt-
zen einen Besuch ab und gratulierten auf das Herzlichste. 

Marion Gartler, Kindergartenhelferin im Kindergarten Aschau, 
feierte ihren 50. Geburtstag. Der Bürgermeister und die Amts-
leiterin kamen vorbei, um die besten Wünsche zu überbringen. 

60 Jahre – ein Grund zum Feiern. BGM Hans Unger, Amtsleite-
rin Monika Schmidt und das gesamte Team des Kindergartens 
gratulierten Kindergartenpädagogin Andera Ulreich zum 60. 
Geburtstag. 

Wir gratulieren
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(alle Fotos: Kindergarten Aschau)Unsere Kids | Kindergarten Aschau

Alltagssituationen aus dem Kindergarten.

Körperwahrnehmung mit der Klangschale.

Die Kinder durften verschiedene Sockenpaare auswählen. Was nach 
Spaß aussieht, trainiert zugleich die Vernetzung der Gehirnhälften, för-
dert die Konzentration, Geschicklichkeit und Balance.

Senioren-Tagesbetreuung
in Oberschützen
Erweiterte Öffnungszeiten

Montag bis Freitag von 8 bis 16:30 Uhr
Jedes 1. Wochenende im Monat auch am Samstag und Sonntag!

Derzeit sind wieder Plätze frei! Informationen und Anmeldung:
0699 188 77 926 von 7-13 Uhr

Diakonie Hauskrankenpflege GmbH 7432 Oberschützen, G. A. Wimmer-Pl. 1. www.diakonieverein.at
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Unsere Kids | Kindergarten Oberschützen (alle Fotos: Kindergarten Oberschützen)

Der Kindergarten Oberschützen besuchte die Feuerwehr. Die Kinder erhielten sehr viele Informationen. Zum Abschluss gab es als Überraschung für 
jedes Kind ein Eis.

Das Frühlingsfest vom Kindergarten war von vielen Gästen gut besucht. 
Bei bestem Wetter wurde ein ausgelassener, schöner Nachmittag ver-
bracht. Spiele, Lieder, Tänze, Kinderschminken, Hennakunstwerke, Sei-
fenblasen verschönerten den Anwesenden das Fest. 

Die Kinder des Kindergartens Oberschützen besuchen die Tagesstätte 
der Diakonie Oberschützen und überbringen Ostergrüße.
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(alle Fotos: Volksschule Aschau)

Drei spannende und abwechslungsreiche Tage verbrachten die Schü-
lerinnen und Schüler der 3. und 4. Schulstufe im Nordburgenland. Auf 
dem Programm standen interessante Ausflüge, spannende Naturbeo-
bachtungen und zahlreiche Aktivitäten, bei denen die Kinder die Regi-
on kennenlernen konnten.

Zu Ostern verwandelte sich die Volksschule in einen fröhlichen Oster-
markt. Zahlreiche Eltern, Großeltern und Gäste nutzten die Gelegen-
heit, die liebevoll gestalteten Frühlingsarbeiten der Kinder zu bewun-
dern und zu erwerben.

Die Schülerinnen und Schüler nahmen zum ersten Mal mit großer Be-
geisterung bei der diesjährigen Kindersicherheitsolympiade am Sport-
platz in Mariasdorf teil. An verschiedenen Stationen lösten die Kinder 
spannende Aufgaben und meisterten praktische Übungen.

Im Rahmen des Löwenmut-Projekts beschäftigten sich die Schüle-
rinnen und Schüler mit wichtigen Themen wie Mut, Selbstvertrauen, 
Respekt und einem friedlichen Miteinander. Durch abwechslungsreiche 
Übungen, Gespräche und Rollenspiele lernten die Kinder, ihre eigenen 
Stärken zu erkennen und in schwierigen Situationen selbstbewusst zu 
handeln.

Die Kinder hatten die Gelegenheit, Hühner aus nächster Nähe kennen-
zulernen und viel Wissenswertes über deren Haltung, Fütterung und 
Pflege zu erfahren. Mit großem Interesse beobachteten die Kinder die 
Hühner und stellten zahlreiche Fragen.

Die Fußballer zeigten am Fußballturnier am Sportplatz in Zuberbach 
ihr Können. Bei bestem Wetter traten mehrere Mannschaften gegen-
einander an. Mit viel Einsatz, Fairness und Teamgeist kämpften die 
jungen Fußballer um jeden Ball.

Unsere Kids | Volksschule Aschau
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Die Kinder der 1. & 2. Klasse haben einen Lehrausgang nach Bad 
Tatzmannsdorf gemacht. Nach einem kurzen Abstecher im Park haben 
die Kinder im Rahmen einer Führung durch die Pralinenmanufaktur 
Spiegel Wissenswertes über die Entstehung von Schokolade erfahren. 
Die süßen Kostproben waren neben dem Herstellen eigener Kreationen 
das Highlight für die Kinder.

Die 2. Klasse hat Hammer und Nägel in die Hand genommen und so 
mit viel Einsatz tolle Muttertagsgeschenke hergestellt.

Am 14. April wurde das Musikprojekt mit dem Burgenländischen Volks-
liederwerk unter der Leitung von Dagmar Schönfeldinger erfolgreich 
abgeschlossen.

Im Workshop „Al-
lein unterwegs? Na 
sicher!“ lernten die 
Schüler der Volks-
schule Oberschützen 
wichtige Regeln und 
Tipps, um sicher und 
selbstständig unter-
wegs sein zu können.

Neun Fußballer der VS Oberschützen nahmen am Bezirksfinale des 
Raiffeisen Sumsi-Cup am 19. Mai 2026 in Zuberbach unter der Leitung 
von Viktoria Gall teil.

Mit viel Freude und Begeisterung nahmen die Kinder der VS Oberschüt-
zen am Kurs „Rhythmische Gymnastik“ teil.

(alle Fotos: Volksschule Oberschützen)

Die zukünftigen Erstklässler und die Kinder der 4. Klasse verbrachten einen gemeinsamen Vormittag mit dem Waldpädagogen Hans Peter Kil-
lingseder und ihren Pädagoginnen im Wald. Der 3. Waldtag dieses Schuljahres fand für die 3. Klasse am 27. Mai bei traumhaftem Wetter und 
bester Stimmung gemeinsam mit dem Waldpädagogen Hans Peter Kilingseder statt.

Unsere Kids | Volksschule Oberschützen
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Das jährliche Frühlingshighlight stand in der VS Unterschützen am 
Programm: Die Wanderung in den Unterschützer Frühlingsknotenblu-
menwald!

(alle Fotos: Dir. Alexandra Schönfeldinger)Unsere Kids | Volksschule Unterschützen

Sobald das Wetter schön und warm ist, sind die Kinder und Pädago-
gen nicht nur während der Pausen sondern auch der Unterricht wird 
in den Garten verlegt.  Egal welches Fach – an der frischen Luft und im 
Sonnenschein macht das gleich viel mehr Spaß!

Der letzte Tag vor den Osterferien wurde aufgrund des Wetters zu 
einem "Notfall": Aufgrund des starken Sturms und des Schnees in der 
buckligen Welt konnte die geplante Busreise nach Bad Schönau nicht 
stattfinden. Ein Notfallplan musste her - und mit Hilfe eines Papas 
konnte dieser auch schnell umgesetzt werden: Er organisierte eine 
spontane Führung durch die neue Klinik Oberwart!
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(alle Fotos: SMS OS)Sportmittelschule Oberschützen

Die Mädchenmannschaft der SMS sicherte sich beim 3×3 Basketball 
Maxi Bewerb den Landesmeistertitel. Besonders mit ihrem starken 
Teamgeist und großem Einsatz überzeugte das Team in einem stark 
besetzten Turnier.
Schüler und Lehrer freuen sehr über diesen großartigen Erfolg und 
sind stolz darauf, das Burgenland bei den Bundesmeisterschaften ver-
treten zu dürfen.

Am 13. Mai fanden in Eisenstadt die Leichtathletik-Landesmeisterschaf-
ten der burgenländischen Sportschwerpunktschulen statt. Die Schü-
lerinnen und Schüler erzielten dabei hervorragende Leistungen. Die 
Mädchenmannschaft sicherte sich den 1. Platz und qualifizierte sich 
für die Bundesmeisterschaften in St. Pölten. Die Burschen erreichten 
den starken 3. Platz. 

Mit einer starken Teamleistung sicherte sich die Mannschaft der Sport-
mittelschule den 1. Platz in der Schülerliga und blieb dabei das ge-
samte Turnier ungeschlagen. Mit 14 Punkten und einem Torverhältnis 
von 10:2 zeigten die Mädchen großen Einsatz, Kampfgeist und großar-
tigen Teamzusammenhalt. 

Die 3. Klassen besuchten die „Future Factory“ der WKO Eisenstadt und 
verbrachten einen spannenden Tag ganz im Zeichen der Berufsorien-
tierung.
Beim Interessencheck konnten die Schülerinnen und Schüler ihre per-
sönlichen Stärken und Interessen erkunden. An interaktiven Stationen 
lernten sie verschiedene Berufsfelder kennen und erhielten interes-
sante Einblicke in die vielfältige Berufswelt. 

Das Mädchenfußball-Team hat beim Landesfinale in Mattersburg alles 
gegeben und den 4. Platz gesichert. Gratulation an das gesamte Team 
für den starken Einsatz. Ein besonderes Highlight: Katharina Huber 
wurde zur besten Torfrau des Turniers gewählt.
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Feuerwehr | Danke für euren Einsatz!

Am 28. März 2026 zeigten beim Wissenstest der Feuerwehrjugend im 
Bezirk Oberwart 306 Jugendliche erfolgreich ihr Können. An mehreren 
Stationen im Feuerwehrhaus Holzschlag mussten die Nachwuchsfloria-
nis ihr Wissen unter Beweis stellen. Die Vorbereitungsarbeit der Feuer-
wehrjugendbetreuer aus unserer Gemeinde und aus der Gemeinde Bad 
Tatzmannsdorf zahlte sich aus. 355 Wissenstestabzeichen in den Stufen 
1 bis 6 wurden erfolgreich absolviert. 

Davon aus der Großgemeinde: Aschau: Jana Schuch, Lisa Artner, Alina 
Hammerl, Leopold Schrammel, Oskar Artner, Moritz Handler, Rosalie 
Fürst, Amelie Fürst; Willersdorf: Alina Hutter, Hannah Bendekovits, Jana 
Ulreich, Oskar Kirnbauer; Oberschützen: Max Unger, Levin Roth; Unter-
schützen: Paul Reicher
 
Nach dem Wissenstest wurden die Abzeichen in Willersdorf im Feuer-
wehrhaus überreicht. Nicht nur die jungen Florianis waren mächtig 
stolz auf ihre Leistung auch die JugenbetreuerInnen, Kommandanten, 
Bürgermeister Hans Unger sowie ABI Hans Schmidt. Die Gemeinde 
Oberschützen gratuliert herzlich zum bestandenen Wissentest.

Erste Hilfe
Feuerwehr Oberschützen führt eine Auffrischung in Erster Hilfe durch. 
Wichtig ist dabei, dass alle Teilnehmenden die aktuellen Grundla-
gen kennen und sicher anwenden können. Im Fokus stellte Christine  
Drobits die stabile Seitenlage, Herzdruckmassage und Maßnahmen 
bei Atmungs- bzw. Bewusstseinsstörungen. Auch für die Mitglieder der 
Feuerwehr ist es wichtig, Sicherheit zu geben, Handlungsabläufe zu 
verfestigen und im Ernstfall schnell und koordiniert Erste Hilfe zu geben.

Beim letzten Schneetreiben ereignete sich auf der Landesstraße zwi-
schen Aschau und Oberschützen ein Verkehrsunfall. Die Feuerwehren 
Aschau und Oberschützen wurden alarmiert. Bei heftigem Schneetrei-
ben zeigten die Feuerwehren, dass auch bei schlechtem Wetter gute 
Zusammenarbeit funktionieren kann. 

Jahreshauptdienstbesprechung der Feuerwehr Oberschützen
Als Ehrengäste durfte KDT Markus Gamauf BGM Hans Unger, ABI Hans 
Schmidt und Ehren-ABI Ernst Pathy begrüßen. Zu Beginn gab es einen 
Rückblick auf das vergangene Jahr und eine Vorschau 2026. Der offizi-
elle Zusammenschluss mit der Feuerwehr Schmiedrait stand ebenfalls 
auf der Agenda. Der Bürgermeister dankt für die gute Zusammenarbeit 
und für die unzähligen ehrenamtlich geleisteten Stunden. 

Festakt: Tag der Feuerwehr Unterschützen
Das Ereignis zeigte sich wetterbedingt am 9. Mai zu Beginn zwar hektisch, 
doch die Feuerwehr Unterschützen bewies erneut große Flexibilität, in-
dem das Feuerwehrhaus für die Feierlichkeiten angepasst wurde. Feu-
erwehrkommandant Joachim Graf durfte zahlreiche Ehrengäste begrü-
ßen. Musikalisch begleiteten die Stimmen der Volksschule Unterschüt-
zen sowie die 
Blasmusik Ober-
schützen–Bad 
Tatzmannsdorf 
die Veranstal-
tung. ABI Hans 
Schmidt verlieh 
verdienten Feu-
erwehrmitglie-
dern Auszeich-
nungen und Ehrungen für ihren engagierten Dienst. Kommandant 
Joachim Graf schloss die Feierstunde mit den Worten: „Gott zur Ehr 
– dem Nächsten zur Wehr“ sowie „Einer für alle – alle für einen“ und lei-
tete anschließend den Dämmerschoppen ein, bei dem Kameradschaft, 
Austausch und Gemeinschaft im Mittelpunkt standen.
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Feuerwehr | Danke für euren Einsatz!

Die diesjährige Inspizierung der Freiwilligen Feuerwehren Oberschützen und Willersdorf wurde am 8. Mai 2026 durchgeführt. Diese jährliche Über-
prüfung, findet im Frühjahr statt, um die Einsatzbereitschaft und Schlagkraft zu sichern. Überprüft werden der Ausbildungsstand, die Ausrüstung 
und die Einsatzbereitschaft. Nach der Abnahme der Formalitäten wurde eine Übung in der Volksschule Oberschützen abgehalten. Die Alarmierung 
wies einen Brand in einem Klassenzimmer mit vermissten Kindern aus. Beim Probeeinsatz angekommen, wurden die Kameraden vom Einsatzleiter 
zugewiesen und Sofortmaßnahmen getroffen. Nachdem die Kinder gefunden und ein Brandaus gegeben wurde, konnten die Feuerwehren die er-
folgreiche Übung gemütlich mit Nachbesprechung ausklingen lassen. 

Technische Übung – Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person  
Bei der Übung der FF Oberschützen stand für die Mannschaft eine realitätsnahe 
Übung am Programm. Angenommen wurde ein Verkehrsunfall mit einem auf der 
Seite liegenden Fahrzeug und einer eingeklemmten Person.
Nach der Lageerkundung durch den Einsatzleiter wurde das Fahrzeug gesichert, 
der Brandschutz aufgebaut und anschließend mit der technischen Menschenret-
tung begonnen. Mithilfe von hydraulischem Rettungsgerät, Stabilisierungssyste-
men und Spineboard konnte die Person schonend aus dem Fahrzeug befreit wer-
den. Solche Übungen sind wichtig, um im Ernstfall jeden Handgriff zu beherrschen 
und schnell sowie sicher helfen zu können. 

Traditionspflege
Mit tatkräftiger Unterstüt-

zung der Willersdorferinnen 
und Willersdorfer wurde der 
Maibaum aufgestellt. Vielen 

Dank an alle mithelfenden 
Hände und Unterstützer. 

Der Maibaum wurde noch 
bis spät in die Nacht gefei-

ert.
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M I O – T R E F F - alte Apotheke

Seit Mai hat die alte Apotheke in Oberschützen eine neue Funktion. Der 
Verein MIO (Miteinander in Oberschützen), auch Betreiber des GmoaTa-
xis, hat in dem Leerstand einen gemütlichen Treffpunkt für ALLE einge-
richtet. Dankenswerterweise wird uns das Objekt zur Zwischennutzung 
günstigst „geliehen“. 
Dank einiger Möbelspenden und zahlreicher ehrenamtlicher Helfer:innen 
kann man sich jeden Dienstag und Donnerstag zwischen 14 und 17 Uhr 
in Wohnzimmeratmosphäre treffen (Sommerpause ab 3. Juli). 
An manchen Tagen gibt es Schwerpunkte, etwa Handy-Hilfe, Spiele-Nach-
mittag oder wie am 2. Juli ein ReparaturCafe. Zwei Allround-Handwerker 
stehen für Reparaturversuche zu Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch, das MIO-Team.

Wolfgang Spitzmüller, Labg. Umweltgemeinderat informiert

Steinhaufen im Garten, wozu?

Der eigene Garten darf 
auch ein herrliches 
Plätzchen für die Natur 
sein. Dazu gehört ein 
wenig gemähter Be-
reich, ein Totholzhau-
fen und auch ein Stein-
haufen bietet vielen 
Tieren einen Lebens-
raum. Vor allem wech-
selwarme Reptilien wie 
Blindschleiche, Zauneidechse und Ringelnatter brauchen Plätze, um 
sich aufzuwärmen. Auch Schmetterlinge sonnen sich gerne auf Steinen. 
Viele Spinnen, Käfer und Spitzmäuse finden Verstecke im Steinhaufen. 
Erdkröten und Molche suchen an feuchten Stellen zwischen den Steinen 
tagsüber Zuflucht. 

Etwa 20 bis 40 cm sollten die Steine  etwa groß sein, damit ausreichend 
Hohlräume entstehen können. Je größer der Steinhaufen ist desto besser, 
aber auch ein kleinerer ist schon eine Bereicherung. Wichtig dabei, die La-
ge des Haufens sollte an einem weniger benutzen Platz im Garten liegen 
und natürlich auch möglichst im wenig gemähten Bereich liegen. 

Noch besser ist ein solcher Steinhaufen, wenn er unter der Erde beginnt, 
also zuvor ein Loch von etwa einem Meter tiefe ausgehoben wird. Hier 
finden dann Tiere auch frostfreie Plätze zum Überwintern.
Wer es lieber ein wenig ordentlicher hat, kann eine Steinmauer errichten, 
das ist natürlich noch etwas aufwendiger, aber ein wunderbares Gestal-
tungselement.

Je mehr „Unordnung“ man im Garten zulässt, desto mehr findet die Natur 
Platz und damit Lebensräume. Und für all jene die mit Insekten, Kröten 
und Blindschleichen nicht viel anfangen können: alle Tiere sind Teil des 
Ökosystems, verschwinden die einen, verschwinden auch die anderen – 
wie etwa Singvögel, die sich eben von den Insekten ernähren.
Und letztlich sind auch wir Teil des Ökosystems, was leider oft vergessen 
wird.

Gutes Gelingen beim Ökogärtnern wünscht

Wolfgang Spitzmüller, Umweltgemeinderat
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URLAUBSPLAN 

 Juli 2026    -   September 2026 

 

BEREITSCHAFTSDIENSTPLAN 
 Wochentag 

 
Wochenende/Feiertag  

Wann? 17-22:00 Uhr  
 

08-13:00 

Wo? Akutordination vor dem 
Krankenhaus Oberwart  
bzw. Visitenarzt  
 

141 oder 1450  

Tel. Nummer? 141 bzw. 1450 
 

141 bzw. 1450 

 

Gesundheitshotline: 1450 
Ärztenotdienst: 141 

Rettung: 144 
Apothekendienst: https://apo24.at/ 

 

 

Abkürzungen: NM = Nachmittag  

 

URLAUBSPLAN       Juli 2026 August 2026       September 2026 
Dr. Bekto Edmira 
 

20.07. – 02.08.2026 24.08. – 30.08.2026  

Dr. Gyaky Heinz  
 
 
 

06.07. – 19.07.2026 17.08. – 23.08.2026 23.09. – 25.09.2026 

Dr. Schmiedtberger-
Harrer Silvia 
 
 

06.07. – 14.07.2026 10.08. – 21.08.2026 07.09.2026 

Dr. Zalka Barbara 
 
 
 

 20.07. – 02.08.2026 
 

24.08. – 30.08.2026  

URLAUBSPLAN JULI BIS SEPTEMBER 2026

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST
Für die Allgemeinärzte wurde eine Dienstverpflichtung eingeführt. Daher gibt es wieder flächendeckende Dienst im Bur-
genland. Aufgrund der Vergrößerung des Sprengels werden die Dienstpläne nicht mehr von unseren Ärzten gemacht und 
am Wochenende muss 1450 oder 141 angerufen werden, um zu erfahren, wer diensthabender Arzt ist.  

URLAUBSPLAN 

Juli 2025     -   September 2025 

 

BEREITSCHAFTSDIENSTPLAN 
  

 Wochentag 
 

Wochenende/Feiertag  

Wann? 17-22:00 Uhr  
 

08-14:00 

Wo? Akutordination vor dem 
Krankenhaus Oberwart  
bzw. Visitenarzt  
 

141 oder 1450  

Tel. Nummer? 141 bzw. 1450 
 

141 bzw. 1450 

 

Gesundheitshotline: 1450 
Ärztenotdienst: 141 

Rettung: 144 
Apothekendienst: https://apo24.at/ 

 

 

Abkürzungen: NM = Nachmittag  

 

URLAUBSPLAN       Juli 2025       August 2025       September 2025 
Dr. Bekto Edmira 
 

14.07. - 25.07.2025 25. - 29.08.2025  

Dr. Gyaky Heinz  
 
 
 

14.07. - 25.07.2025 21.08. - 24.08.2025   

Dr. Schmiedtberger-
Harrer Silvia 
 
 

27.06. – 07.07.2025 11.08. – 22.08.2025 01.09.2025 

Dr. Zalka Barbara 
 
 
 

 11.08. - 23.08.2025 12.09.2025 

BEREITSCHAFTSDIENSTPLAN


